
 

  
  

Liebe Leserinnen und Leser des Chorblättles,  

sie singen wieder, die Vereine des Schwarzwald-

BaarChorverbandes. Gleich sechs Artikel, die es in dieses  

Chorblättle geschafft haben, veranschaulichen das. Vom  

Jubiläumskonzert und Herbstkonzert bis zum adventlichen 

Mitsingnachmittag und einem Adventskonzert sind ganz 

unterschiedliche Veranstaltungen dabei.   

Besonders spannend finde ich, wie die Vereine ihre Arbeit 

nach der Corona-Zwangspause neu ausrichten und 

insbesondere für neue Mitglieder werben. Lassen Sie sich 

doch einfach inspirieren und berichten Sie mir über Ihre 

Aktivitäten.  

Eine informative Lektüre dieses Chorblättles wünscht Ihnen  

Ihre Astrid Funkhänel  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Redaktionsschluss für das nächste „Chorblättle“ (Ausgabe 28 – Mai 2023) ist am 10.05.2023. Bitte reichen Sie Ihre Beiträge bis zu 

diesem Datum ein. Später eingehende Beiträge, Termine und Informationen können nicht mehr berücksichtigt werden.  

  

 

  

  

 

 
  

    



 

Impressum:  

Geschäftsstelle: Schwarzwald-Baar-Chorverband, Karin Dold, Wasserstraße 21, 78166 Donaueschingen,  k.e.dold51@outlook.de ● 

Redaktion: Astrid Funkhänel, Ludwigstr. 24, 78073 Bad Dürrheim, funkhaenel@t-online.de  

  

  

Termine, Termine …  

02.04.2023, 15:00 Uhr 

Konzert  

Stadthalle Vöhrenbach  

(Handharmonikaverein Vöhrenbach und GV 

Concordia  

Vöhrenbach)  

06.05.2023, 19:00 Uhr  

50 Jahre Chorgemeinschaft Nußbach  

Nußbach - Feesthalle  

(Chorgemeinschaft Nußbach)  

  

Bitte informieren Sie sich außerdem auf der Homepage des Schwarzwald-Baar-Chorverbandes über eventuelle Termine und 

beachten Sie die Mitteilungen, die Ihnen direkt von den Vereinen zugehen.  

  

Jahreshauptversammlung des Schwarzwald-Baar-Chorverbandes  

Im November 2022 fand wie jedes Jahr die Jahreshauptversammlung des Schwarzwald-Baar-Chorverbandes statt.  

Die Versammlung hatte das erfreuliche Ergebnis, dass nun das Präsidium wieder komplett ist. Folgende Personen stellten sich 

für das jeweilige Amt zur Verfügung und wurden gewählt:  

• Präsidentin:  Karin Dold  

• Vizepräsident:  Ernst Engesser  

• Schatzmeisterin: Renate Hirt-Zindler  

• Schriftführerin:  Birgit Winskowski  

Ein Grund zum Ausruhen für die Mitgliedsvereine sollte das allerdings nicht sein, denn nach der Wahl ist vor der Wahl, und 

bereits zur nächsten Jahreshauptversammlung kann schon wieder der eine oder andere Posten vakant sein. Wenn Sie also 

Interesse an der Arbeit im Präsidium haben und mal reinschnuppern möchten, melden Sie sich einfach bei einem der 

Präsidiumsmitglieder.  

  

BCV-Bestandsportal 2023  

Das BCV-Bestandsportal ist noch bis 31.01.2023 freigeschaltet. Nur bis zu diesem Datum können Sie Ihre Bestandsdaten 

melden. Funktionärsdaten können im Portal das ganze Jahr über geändert werden.  

Sie können sich mit ihrer BCV-Mitgliedsnummer (Vereinsnummer) und Ihrem Passwort anmelden. Falls Sie Ihr Passwort 

nicht mehr parat haben, ein Anruf in der Geschäftsstelle des BCV genügt.  

Den Link sowie eine Kurzbeschreibung der neuen Bestandserhebung (siehe Anhang) finden Sie auf der BCV-Homepage 

www.bcvonline.de unter „Bestandserhebung“  

Alle Vereine sind dazu angehalten, ihre Daten und die Anzahl der Mitglieder zu aktualisieren.  

Denken Sie auch daran, die Angaben zu Ihrem Chorleiter / Ihrer Chorleiterin und seiner / ihrer Ausbildung zu prüfen.  

Auch wenn sich für Ihren Verein keine Daten geändert haben, rufen Sie das Bestandsportal auf und klicken Sie den 

„Speichern“-Button an! Nur dann ist das Bearbeitungsdatum gespeichert und Ihre Bestandserhebung für 2022 registriert! 

Erfolgreich war die Änderung, wenn „Bearbeitet durch Verein“ angezeigt wird.  

Auf der Homepage finden Sie Hilfestellung, außerdem steht Ihnen für Rückfragen und Hilfe das Team der BCV- 
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Geschäftsstelle telefonisch oder per E-Mail gern zur Verfügung (Kontakt unter www.bcvonline.de, „Bestandserhebung“).  

Die Bestandserhebung beansprucht nur wenige Minuten Ihrer Zeit. Bitte nehmen Sie sich unbedingt diese Zeit innerhalb der 

gesetzten Frist. Sie gefährden sonst die Chorleiterpauschale für Ihren Verein, denn diese wird nur noch Vereinen gewährt, die 

ihre Bestandserhebung vorgenommen haben.  

Ehrungsanträge für 2023  

Die Zentrale Ehrung ist eine Veranstaltung des Schwarzwald-Baar-Chorverbandes. Hier sollen die Ehrenden ganz im 

Mittelpunkt stehen. Die Veranstaltung wird musikalisch umrahmt, hat also einen festlichen Charakter.  

Selbstverständlich können Sie im Rahmen Ihres Konzertes (sofern ein solches aufgrund der Corona-Maßnahmen stattfinden 

kann) darüber hinaus eine öffentliche Ehrung durch den Verein vornehmen, wenn Sie diesen Rahmen zusätzlich wünschen.  

Ehrungsanträge sind ausschließlich und online im Bestandserhebungsportal des Badischen Chorverbandes zu stellen.  

Alle Anträge müssen dort eingehen!  

Das genaue Vorgehen sowie die Fristen entnehmen Sie bitte der Homepage des Badischen Chorverbands.  

Der Aufruf erfolgt von der Homepage des BCV im Bestandserhebungsportal unter dem Reiter Ehrungen.  

  

Schokogrüße aus Peterzell  

Am Donnerstag den 29. September 2022 trafen sich die  

Vorstandsmitglieder Uwe Geier und Christiane Otte des   

„s' Chörle“ vom Liederkranz Peterzell mit einigen  

Vorstandsmitgliedern des Männergesangsverein Schonach. In 

diesem Zusammenhang überreichte der Liederkranz Peterzell 

dem MGV‐Vorstand Bernd Kaltenbach eine  

„Jubiläums‐Schokotafel“ zum 120jährigen Bestehen des  

Männergesangsverein Schonach. Bernd Kaltenbach und seine  

Sänger zeigten sich sehr beeindruckt und waren nach der 

Kostprobe sehr überzeugt von der Schokoladenqualität des 

„Schmankerls“.  

„Das ist eine sehr schöne Überraschung. Unser gesamter 

Verein dankt dem s' Chörle und dem Liederkranz Peterzell für 

diese außergewöhnliche, sehr gelungene und tolle  

Jubiläums‐Schokotafel.“  
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Jubiläumskonzert als Zeitreise  

Erschienen in „Baden vokal“, Heft 12/2022  

Mit zwei Jahren Verspätung feierte der Sängerkreis 1895 Villingen sein 125jähriges Jubiläum. Vier Chöre des Sängerkreises 

gestalteten das Bühnenstück „Klangzeit“, eine Zeitreise, in der das Publikum musikalisch, choreographisch und mit 

atmosphärischen Bildern von 1895 bis heute mitgenommen wurde. Ein Kinderchor, der Frauenchor „Just for Femmes“, der 

Männerchor „Die Oldies“, der Männerchor 1897 Villingen sowie der Popchor „Voice Boys“ brachten passend zur jeweiligen 

Epoche Chorstücke auf die Bühne.  

Unter der Regie von Padmini G. Baun wurde das Stück eigens für die generationenübergreifende Zusammensetzung der 

Akteure entwickelt und inszeniert. Der Titel „Klangzeit“ mit dem Motto „Der Tradition verpflichtet – Neuem aufgeschlossen“ 

entsprach der Aufführung, in der sowohl helle als auch dunkle Zeiten besungen und szenisch dargestellt wurden. Mit Volks- 

und Trinkliedern wie „Durch´s Wiesental“, „Ticino Vino“, über „Lilli Marleen“, „Dream a Little Dream of Me“, „Azurro“,  

„New York, New York“, „Uptown Funk“ wurde das Publikum unterhalten. Der Schulchor der Bickebergschule begeisterte mit 

„Pack die Badehose ein“ und „Bello o Bello“. Mit „Brüderchen, komm tanz mit mir“ wurde der fließende Übergang in das 

Lied „Abendsegen“ aus „Hänsel und Gretel“ vom Frauenchor „Just for Femmes“ gekonnt in Szene gesetzt.  

Die Gäste der Tanzbühne tanzten u.a. einen Walzer von Johann Strauß perfekt auf der Bühne und gestalteten das  

Rahmenprogramm. Zum Finale sangen alle Chöre gemeinsam „Thank You for the Music“. Es war ein genialer Abend.  

  

  

Singend ins Märchenland der Phantasie  

Erschienen in „Baden vokal“, Heft 12/2022  

„Wir sind wieder da“ - unter diesem Motto luden die Singing Voices zum Konzert ein. Mit Katalin Theologitis als neuer 

Frontfrau zeigten die Singing Voices in der voll besetzten Festhalle in Hüfingen, dass wieder musikalisch mit ihnen zu rechnen 

ist. Unterstützt wurden sie dabei von ihrem Gastchor, dem Gesangsverein Liederkranz Oberbaldingen.  

Anders als bei früheren Konzerten, als die Singing Voices eine Band mit E-Gitarren, Bläsern, Piano und Schlagzeug 

mitbrachten, war die Begleitung diesmal auf das Klavier reduziert, so dass der Gesang im Mittelpunkt stand.  

Bekannte Lieder, aber auch Neues hatte der Chor für den Abend einstudiert, darunter „Cabaret“ aus dem gleichnamigen  

Musical, das norwegische Volkslied „Vem kann segla förutan vind?“, das rätoromanische „La sera sper il lag“ oder Michael 

Jacksons „Earth Song“. Auch die Oberbaldinger hatte einen bunten Strauß von Liedern im Gepäck und interpretierte unter 

anderem „You Raise Me Up“, Eric Claptens „Tears in Heaven“ oder Peter Maffays „Ich wollte nie erwachsen sein“. Beide 
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Chöre überzeugten mit Klangfülle und einer ausgefeilten Dynamik, spielten mit Kontrasten und fesselten das Publikum mit 

ihrem intensiven Gesang.  

Zum Schluss versammelten sich beide Chöre auf der Bühne und entführten die Zuhörer mit „Kauf dir einen bunten Luftballon“ 

ins Märchenland der Phantasie.  

  
Sie singen wieder: die Singing Voices aus Hüfingen.  

  

Ehrungsabend des Schwarzwald-Baar Chorverbandes  

Schwarzwald-Baar Chorverband ehrt zahlreiche Sängerinnen und Sänger  

Nach der Pandemiezeit konnte der Schwarzwald-Baar-Chorverband am 12. November 2022 wieder einen zentralen  

Ehrungsabend veranstalten, an dem 45 Sängerinnen und Sänger ihre Ehrung erhielten. Die Veranstaltung fand in Kooperation 

mit dem MGV Bräunlingen in der Festhalle statt. Herzlichen Dank an Bernhard Hauser für die Bereitschaft und Ausführung 

sowie Mitgestaltung des Ehrungsabends.  

Neben dem stellvertretenden Bürgermeister Bräunlingens Berthold Meyer und dem Bürgermeister Josef Herdner aus 

Furtwangen, gehörten auch der Kreis-Chorleiter Georg Huber und MDL Martina Braun zu den Laudatoren. Letztere hatte die 

besondere Aufgabe, Sänger für 60, 65, ja sogar für 70 Jahre aktive Sängerzeit zu ehren. Allen Ehrungspaten auch hier 

nochmals unser herzliches Dankeschön für ihr Kommen und Ihr gerne ausgeführtes Amt.  

Für 70 aktive Sängerjahre wurden geehrt: Alfred Kienzler (Kirnachklänge Oberkirnach), Franz Stihl (MGV Leipferdingen), 

Heinrich Haberer (MGV Obereschach).  

Für 65 aktive Sängerjahre wurde Manfred Glatz (MGV Obereschach) geehrt.  

Auf 60 Jahre aktive Zeit in ihrem Gesangverein blicken zurück: Richard Fricker und Anton Huber (MGV Pfohren), Reiner 

Fluck und Reinhold Speck (MGV Leipferdingen)  sowie Gerda Emminger (GV Bad Dürrheim).  

Für ein halbes Jahrhundert - also 50 aktive Sängerinnen bzw. Sängerjahre wurden geehrt: Gertrud Kern (GV Concordia 

Vöhrenbach), Bernhard und Anton Vogt sowie Alois Scheu (MGV Liederkranz Bräunlingen), August Hornung und Heinrich 

Schilling (MGV Leipferdingen).  

Seit 40 Jahren aktiv dabei sind: Bernd Häring, Reinhard Mosch und Gerhard Straub (MGV Liederkranz Bräunlingen), Ernst  

Butschle und Markus Zeller (MGV Ippingen), Martin Neininger (MGV Weilersbach), Hans Nemsch (MGV Pfohren), Karl 

Kiebele (GV Fürstenberg), Ralf Schleicher (MGV Allmendshofen), Andreas Frank (MGV Leipferdingen), Friedhilde Bader 

(Frauenchor Burgberg), Paul Schacherer (GV Unterbaldingen).  
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18 Sängerinnen und Sänger erhielten die Ehrung für 25 Jahre aktives Singen: Es sind dies Birgit Frank und Regina Kern (GV  

Concordia Vöhrenbach), Bernhard Blenkle und Norbert Winterhalder (MGV Bräunlingen), Ralf Hildebrand und Hans-Peter  

Wehinger (MGV Döggingen), Wolfgang Butschle (MGV Weilersbach), Christian Butschle, Manfred Butschle und Reinhard  

Labor (MGV Ippingen), Karl-Heinz Leukart und Peter Rieger (Sängerkreis Villingen), Reinhard und Susanne Michallek (GV 

Unterbaldingen), Gerlinde Dannecker (GV Bad Dürrheim), Kai Mutzel (MGV Leipferdingen), Michael Neuenhagen (GV 

Oberbaldingen), Michael Asal (GV Niedereschach).  

  

Die Ehrungen mit Urkunden und Ehrungszeichen vom Badischen sowie Deutschen Chorverband überreichte Ernst Engesser, 2. 

Vorsitzender des Schwarzwald-Baar-Chorverbandes, an die Ehrungspaten weiter.  

Familie Blenkle aus Bräunlingen wusste mit ihren gekonnten musikalischen Darbietungen zu gefallen und umrahmte den 

Abend würdevoll.  

  

Projektchor mit großem Erfolg  

Adventskonzert des Gesangverein Schönenbach e.V.  

Die Sänger/innen des Gesangvereins Schönenbach begeisterten ihr Publikum beim Adventskonzert in der St.-Nikolaus-Kirche 

in Schönenbach.  

Mit einem eigens dafür gebildeten Projektchor, konnte man nahtlos an frühere Konzerterfolge anknüpfen. Unter den Zuhörern 

konnte Vorsitzend Gisela Hermann unter anderem den Hausherrn der St.-Nikolaus-Kirche, Herrn Pfarrer Harald Bethäuser, 

sowie den Vizepräsidenten des Badischen Chorverbandes, Herrn Wolfgang Denecke, begrüßen.   

Chorleiterin Oksana Poliarush hatte ein breit gefächertes Programm zusammengestellt. Vom beginnendem besinnlichen „Stille 

Nacht“ bis zum moderneren „Jingele Bells“ wurde für jedermann etwas geboten. Altbekannte Lieder wie „Heilige Nacht“, 

„Tochter Zion“, „ Menschen die ihr wart verloren“ sowie „Es ist ein Ros entsprungen“ durften da natürlich nicht fehlen. 

Wundervoll wurde die Kirche mit diesen schönen weihnachtlichen Klängen erfüllt. Bei „ O du fröhliche“ und „O 

Tannenbaum“ durften die Konzertbesucher mitsingen und diese Stimmung in sich aufnehmen.  

Gekonnt ins Programm eingefügt waren zwei Gedichte. „Gedanken zur Weihnacht“ und das im Dialekt geschriebene Stück 

„Der Adventskranz“, vorgetragen von Lothar Dilger.  

Ein ganz besonderer Genuss waren die beiden Sopransolos „Halleluja“ und „Exsultate jubilate“ von Wolfgang Amadeus 

Mozart, brillant und mit glockenklarer Stimme vorgetragen von der Chorleiterin Oksana Poliarush, wofür die Besucher 

anhaltend ab laudierten.  
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Ebenso glänzen konnte Marie-Luise Winker an der Orgel mit dem Stück „Carol of the Bells“.  

Und last but not least wurde das Konzert noch mit Marta Osaulenko an der Geige aufgewertet. Zusammen mit Oksana 

Poliarush am Klavier spielte sie „Die kleine Bergkirche“ von Walter Geiger und „Feliz Navidad“ von Jose Feliciano. Auch bei 

„Lobt Gott, ihr Christen“ und „Menschen die ihr wart verloren“ durfte man die Begleitung von Geige und Orgel genießen.  

Als Lohn für die hervorragende Einstudierung und Leitung durch Oksana Poliarush durfte der Chor anhaltenden Beifall 

entgegen nehmen.  

Am Rande erwähnt für alle Chöre, sei angefügt, dass ein Projektchor mit die beste Werbung ist, um neue Chormitglieder zu 

gewinnen. Der Schönenbacher Gesangverein freut sich, dass gleich fünf Projektchor-Teilnehmer/innen dem Chor erhalten 

bleiben und weiter verstärken werden.  

  

  

Adventlicher Mitsingnachmittag findet Anklang  

Birgit Winskowski – Vorsitzende GV Concordia 1881 e. V. Vöhrenbach   

Zum ersten Mal hat der Gesangverein Concordia 1881 am 3. Adventssonntag zu einem gemeinsamen Weihnachtsliedersingen 

in das Heimatgildehaus eingeladen, was regen Zuspruch fand. Den Gästen standen vom Verein gestaltete  

Weihnachtsliederbücher zur Verfügung, die gerne angenommen wurden. Sabine Heizmann und Gerd Tetzlaf begleiteten mit 

der Gitarre, und Rüdiger Hirt machte mit seinem Akkordeon das Trio komplett. In weihnachtlich geschmücktem Raum 

ertönten in gemütlicher und geselliger Runde Weihnachtslieder, gemeinsam gesungen von Gästen und Vereinsmitgliedern. Von 

„O du fröhliche“ über „Feliz Navidad“, bis „Leise rieselt der Schnee“ erklangen viele traditionelle wie modernere Lieder. 

Vereinsmitglieder der Heimatgilde versorgten die Gäste mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Am Ende war man sich einig: „Es 

isch schee gsi!“  
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Fotos: Die Gäste genießen die vorweihnachtliche Stimmung beim gemeinsamen Weihnachtsliedersingen. Sabine Heizmann, 

Gerd Tetzlaff und Rüdiger Hirt begleiten die Weihnachtslieder.  

  

Preis für Projekt „Sing mit – Hab Spaß!“  

Erschienen in „Baden vokal“, Heft 1/2023  

Der Gesangverein Concordia Vöhrenbach freute sich über die Verleihung eines Jurypreises beim Sparkassen Wettbewerb für  

Vereine. Vorsitzende Birgit Winskowski hatte das Projekt „Sing mit – Hab Spaß“ eingereicht und all die Ideen zur  

Mitgliederwerbung und Neubelebung des Vereinslebens nach der Coronazeit beschrieben, die in den zurückliegenden Monaten 

umgesetzt wurden und auch in Zukunft weiter gehen sollen. Das Preisgeld in Höhe von 1000 € ist dazu eine willkommene  

Unterstützung. Den Verein neu zu motivieren, wieder Spaß am gemeinsamen Singen zu erleben, mit modernem Liedgut neue  

Wege zu gehen und neue Mitglieder zu gewinnen, gehören derzeit zu den wichtigsten Zielen. Es wurden freundliche  

Einladungen verteilt, doch mal Chorluft zu schnuppern, der Verein traf sich erstmals zu einem Sommerfest, um wieder einmal 

Gemeinschaft zu erleben nach der langen Corona-Pause. Das gemeinsame Singen mit dem Kinderchor der Joseph-

HebtingSchule wurde wieder aktiviert. Auch hatte der Verein im Sommer zu einem öffentlichen Singen im Städtle eingeladen 

und inzwischen 3 neue aktive Mitglieder gewonnen. Am Sonntag des 3. Advents wurde zum gemeinsamen Singen von  

Weihnachtsliedern bei Kaffee und Kuchen und einem dafür entworfenen Weihnachts-Liederbuch eingeladen. Im nächsten Jahr 

werden weitere Gelegenheiten angeboten, mitzusingen und Spaß zu haben, sei es mit einer musikalischen Wanderung oder 

einem musikalisch umrahmten kulinarischen Genuss.   
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Freude über den  

Jurypreis für das  

Projekt „Sing 

mitHab Spaß“. 

Von links nach 

rechts: Ingrid 

Bölle, Birgit 

Winskowski, Ulli 

Winskowski,  

Gertrud Kern,  

Birgit Frank, Karl  

Trenkle, Sabine  

Heizmann, Klaus 

Wehrle, Werner 

Frank.  


